
Gries im Oktober 2022

Liebe Freundinnen und Freunde von Haus Gries,   

Ende Juli 2022 bin ich von Essen nach Gries umgezogen. Seitdem ist der 

Neustart durchgeführt, die ersten sechs Kurse haben erfolgreich 

stattgefunden, darunter auch ein Kurs für Junge Erwachsene. Der Übergang 

hat erfreulicherweise geklappt. Viele ehemalige Begleiter und Begleiterinnen, 

die früher schon in Gries Kurse geleitet hatten, kehren zurück. Der Dienst an 

der Gegenwart Gottes erfüllt sie mit Freude. Auch einige neue Begleitende 

verstärken die Gruppe. Ich bin begeistert über so viel Engagement, denn 

dabei wird eine Vielfalt an Stilen und Persönlichkeiten greifbar, die sich alle 

der Tradition von Haus Gries verpflichtet wissen. Das tröstet.

Das Team der Mitarbeiterinnen (Liane Wachter im Sekretariat, Daniela 

Wachter in der Waschküche, Maria Pezold, Christine Sünkel, Waltraud Völk in

der Küche) und Mitarbeiter (Dietmar Zwosta im Garten und Hausmeisterei) 

sorgen für reibungslose Abläufe. P. Anton Altnöder SJ wirkt auch mit, er hat 

wieder ein Zimmer in Haus Gries. Das freut mich.

Den Kurs für Junge Erwachsene als spezielles Format übernehme ich gern 

von meinen Vorgängern. 25 junge Menschen zwischen 18 und 35 Jahre sind 

im August gekommen - wir haben sie gefördert: sie bezahlten nur 50% der 

regulären Kosten. Damit blieben € 4.050 ohne Deckung. Das hat ihnen die 

Teilnahme ermöglicht, bei uns aber die Frage aufgeworfen: wer hilft uns, 

diese Förderung zu schultern? Ein erster Unterstützer beteiligt sich schon. Ich

freue mich, wenn sich noch jemand engagieren möchte.

Während der Pandemie habe ich viele positive Erfahrungen gemacht mit 

Bibliolog online. Dies führe ich fort und lade herzlich zum Mitmachen ein. Das 

geht über die Zoom App - näheres finden alle auf der Homepage von Haus 

Gries. Im Bibliolog vertieft eine Gruppe gemeinsam einen biblischen Text und 

geht auf Entdeckungsreise. Der Zoom-Bibliolog findet einmal monatlich an 



einem Samstag um 12.15 Uhr statt, er dauert meist 1,5 Stunden. In der Regel

erforschen wir das Evangelium des kommenden Sonntags. Die nächsten 

beiden Termine sind der 12. November und der 10. Dezember 2022. Die 

Einwahldaten sind immer gleich: 

Meeting-ID: 886 6395 5048 Kenncode: Bibliolog

In Essen war ich im interreligiösen Dialog aktiv. Das ist mir so wertvoll, dass 

ich dies in Gries in einer angemessenen Weise fortführen möchte. Mir ist eine

interreligiöse Friedensmeditation im Blick: Renate Kern vom Fachbereich 

Dialog der Religionen des Erzbistums München hat sie begründet. Sie findet 

statt an jedem ersten und dritten Mittwoch im Monat von 19.00 bis 19.45 Uhr. 

Details finden sich auf unserer Homepage. Das geht über diesen Zoom-Link: 

https://eu01web.zoom.us/j/62031206743?

pwd=TVZhU001c290R1JOeEo0MkJ0S1ZhZz09

Kontemplation ist Teil der Vielfalt der Religionen. Wenn wir uns als Pilger zu 

den Kontemplativen aus allen Religionen dazu setzen, dann vereinen wir uns 

mit ihrem Streben nach Frieden in ihrer Hingabe an den geheimnisvollen Gott 

(oder das Absolute, das Sein oder die Schöpfungsmacht).

Ich bin mir ganz sicher, dass eine solche Beteiligung im Sinne von Franz ist.

Die finanziellen Bewegungen in unserem Land mit ihren Preiserhöhungen 

berühren auch uns. Leider muss ich schon für 2023 nachträglich die 

Kursgebühren erhöhen, denn die Steigerungen schlagen bei uns voll durch. 

Eine Aktualisierung steht auf der Homepage. 

Demnächst am 16.11.2022 wäre Franz Jalics 95 Jahre alt geworden! Da lade 

ich sehr gern mit ein zu einer stillen Meditation am 16. November von 18.30-

19.30 Uhr. Details sind dann zu finden auf den Homepages von www.haus-

gries.de und der ungarischen Jesuiten https://jezsuita.hu/  .

Mit frohen Grüßen,

P. Lutz Müller SJ
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